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Rallye Klassiker nur 60 km von Wien entfernt wird am Mittag in Horn gestartet
Insgesamt gehen 94 Teams aus 6 Nationen beim Rallye Saisonfinale an den Start
Heute Freitag ist Asphalttag, morgen Samstag folgen 10 Schotterprüfungen
Die kommenden beiden Tage der 28. Auflage der Rallye Waldviertel werden zu einem beinharten Kampf der heimischen Rallyestars mit einigen Spitzenfahrern aus den Nachbarländern werden. Die Devise um den Gesamtsieg, nur knapp 60 Kilometer von Wien entfernt, heißt dabei „Alt gegen jung“, bzw. „Routine gegen junge Draufgänger“. Insgesamt werden 94 Starter aus sechs Nationen rund um Horn um den Sieg kämpfen
Die Routiniers setzen sich aus Manfred Stohl, Raimund Baumschlager, Andreas Waldherr, Kris Rosenberger, Hermann Gassner sen., Walter Kovar, Willi Stengg und Toto Wolff zusammen, die sogenannten „Wilden“ heißen Franz Wittmann, Beppo Harrach, Mario Saibel, Hermann Gassner jun., Hannes Danzinger, Michael Kogler und Manfred Pfeiffenberger. Dazu kommt noch eine Reihe von ausländischen Teams dazu, hauptsächlich aus der tschechischen Republik, die noch nicht so bekannt, deswegen aber keinesfalls zu unterschätzen sind.

Die Wettersituation vor dem Start gleicht den Vorhersagen. Bedeckter Himmel mit Temperaturen um 12 – 14 Grad Celsius. Am Nachmittag sollten auch einige Sonnestrahlen zu sehen sein.

Heute werden ab 13.03 sieben Sonderprüfungen hauptsächlich auf Asphalt gefahren, Abschluss und Highlight des Freitags bildet die Special Stage auf dem Nordring, die ab 18.52  für Flutlichtaction garantiert. 
Der morgige Samstag steht dann ganz im Zeichen von zehn Sonderprüfungen die auf Schotter gefahren werden. Für die Rallyefans  aus der Bundeshauptstadt eine gute Gelegenheit, die Rallyestars beim driften zu bewundern. Die Entfernung der südlichsten Sonderprüfungen zu Wien beträgt nur rund 60 Kilometer, womit die Anfahrtszeit nur rund eine Stunde beträgt.
Zeitplan der 28. Rallye Waldviertel:
Freitag, 7. November
12,50 Uhr       Start der Rallye im EKZ Horn

13,03 Uhr       SP 1 Neubau – Nordring

13,31 Uhr       SP 2 Leonhard-Gars-Wolfshoferamt

14,09 Uhr       SP 3 Gars am Kamp

15,52 Uhr       SP 4 Neubau – Nordring

16,20 Uhr       SP 5 Leonhard-Gars-Wolfshoferamt

16,58 Uhr       SP 6 Gars am Kamp

18,52 Uhr       SP 7 Nordring Superspecial

19,12 Uhr       Ende der 1. Etappe, Servicezone Horn, Suzuki Stöger

Samstag, 8. November
08,00 Uhr       Start zur 2. Etappe, Parc –Ferme Mold

08,48 Uhr       SP 8 RK-Altenburg-Nordring

09,31 Uhr       SP 9 Gföhleramt-Kronsegg

10,04 Uhr       SP 10 Manhartsberg-Eggendorf

11,42 Uhr       SP 11 RK-Altenburg-Nordring

12,25 Uhr       SP 12 Gföhleramt-Kronsegg

12,58 Uhr       SP 13 Manhartsberg-Eggendorf

14,31 Uhr       SP 14 RK-Altenburg-Nordring

15,14 Uhr       SP 15 Gföhleramt-Kronsegg

15,47 Uhr       SP 16 Manhartsberg-Eggendorf

17,35 Uhr       SP 17 Nordring, Superspecial

18,35 Uhr       Ende der Rallye auf der Rampe in Gars am Kamp
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